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Woher beziehst du deine Ware, wie wählst du sie 

aus?

Meine Ware kommt aus Mailand und Barcelona. Ich 
fliege immer zu den Fashion Weeks und stelle dort 
meine Kollektion bei verschiedenen Händlern 
zusammen. Ich informiere mich natürlich auch 
in Zeitschriften und durch das Internet über 
Trends. Ich stelle die Kollektion dann unter ein 
bestimmtes Thema, wie zum Beispiel dieses Jahr 
„Ibiza Boho“. Zusätzlich wähle ich die passen-
den Accessoires und Schuhe aus. Die Kundin 
bekommt also immer das gesamte Outfit bei 
mir.

Du bist verheiratet, hast eine kleine Tochter 

und natürlich auch eigene Wünsche und 

Hobbys. Wie gelingt es dir, dein Privatle-

ben mit der Selbstständigkeit zu vereinen?

Ich habe einen tollen Mann, der mich unter-
stützt und hinter mir steht. Ohne ihn ginge 
das nicht. Außerdem macht der Job mir so 
viel Spaß, dass ich ihn eigentlich fast nicht 
als Job empfinde. Meine Hobbys sind Reisen 
und Fitness und ich arbeite auch als Traine-

Es gibt unzählige Modeboutiquen. Was 

ist das Besondere an deinem Geschäft?

Das Besondere ist, dass die Sachen nur 
in begrenzter Stückzahl vorhanden 
sind. Das heißt, es werden immer nur 
geringe Mengen produziert und ich 
stelle die Teile dann in individuellen 
Kollektionen zusammen. Ich biete 
auch eine Farb- und Stilberatung 
inklusive Make-up an, es gibt also 
einen Rundumservice. Vor allem 
hat mein Geschäft eine sehr private 
und persönliche Atmosphäre. Ich 
trinke auch mal Kaffee oder Sekt 
mit meinen Kundinnen. Viele von 
ihnen sagen, sie mögen es nicht, 
wenn an den Kassen so viel los 
ist. Das Shoppen ist für sie so zu 
stressig und deswegen kommen 
sie zu mir, um entspannt und 
mit persönlicher Beratung ein-
zukaufen.

Seit wann gibt es die SuKleiderschrank Boutique 

und wie kamst du dazu?

Ich habe mein erstes Geschäft am 02.01.2013 in 
Schönaich eröffnet. Zuvor war ich über sieben Jahre 
in der Modebranche und habe als Storemanagerin 
gearbeitet. Das heißt, ich habe auch den Einkauf 
gemacht und bin viel gereist. Die Geschäfte haben 
unter meiner Leitung super Umsätze erzielt, weil ich 
auch mal außergewöhnliche Mode geordert habe. 
Außerdem liebe ich es, Outfits zusammenzustellen 
und habe ein Talent dafür. So kam schließlich die 
Idee, ein eigenes Geschäft zu eröffnen. Nach meiner 
Schwangerschaft habe ich etwas reduziert und war 
mit meinem Sortiment mobil unterwegs, um die 
Kundinnen zu besuchen. Seit August dieses Jahres 
befindet sich meine kleine Boutique in Herrenberg.

Wo sich Shopping wie ein  
Mädelsabend anfühlt 

Saoussen Pildner hat ihn sich erfüllt, den Traum vom eigenen Modegeschäft. In Her-

renberg bietet sie ihren Kundinnen in ihrer SuKleiderschrank Boutique ein ganz per-

sönliches Shopping-Erlebnis und Mode fernab von Massenware und Fast Fashion 

an. Dabei trinkt sie auch gerne mal einen Sekt oder Kaffee mit ihren Kundinnen. Wir 

haben die fashionbegeisterte Powerfrau aus Herrenberg interviewt.

Interview Jessica Wittmann-Naun

„Wer den Mut hat, verschiedene 
Stilrichtungen zu kombinieren, 
kann völlig neue Looks kreieren.“

„Die Kundinnen 
vereinbaren einen 
Termin mit mir 
wie beim Friseur 
und ich bin dann 
ganz für sie da.“

rin. Viele sagen: „Oh Gott, du machst so viel!“, aber 
der Sport ist für mich mein Ausgleich und meine 
tolle Familie gibt mir die Power, das alles zu schaffen. 
Außerdem arbeite ich nicht wie andere im Handel 
von Montag bis Samstag, sondern die Kundinnen 
vereinbaren einen Termin mit mir - wie beim Fri-
seur - und ich bin dann ganz für sie da. Das ist eine 
Win-win-Situation: Ich bin nicht an Öffnungszeiten 
gebunden und die Kundinnen haben das Erlebnis 
eines privaten Shopping-Events und zwar ohne Auf-
preis. Auch bei kleinen Gruppen kommt das gut an.

Was sind deine Träume und Pläne für die Zukunft 

mit deiner Boutique?

Ich träume davon, meine eigene Kollektion zu desig-
nen und diese im größeren Stil zu produzieren und 
vielleicht möchte ich irgendwann einen Onlineshop. 

Hast du ein paar schnelle „Tipps to go“ für ein 

gelungenes Outfit?

Zuerst muss man sich überlegen, in welche Richtung 
man möchte: casual, schick oder sportlich. Wenn 
man zum Beispiel eine schöne, schicke Hose hat, 
kann man sie mit einem lässigen Shirt kombinieren 
und so einen eher sportlichen Look kreieren. Oder 
man trägt zu einem Tüllrock ein cooles, geknotetes 
T-Shirt und Sneaker. So kann man zum Beispiel ei-
nen eleganten Rock nicht nur abends tragen, sondern 
auch tagsüber. Das ist ein allgemeiner Tipp von mir: 
Den Mut zu haben, auch Stücke aus verschiedenen 
Stilrichtungen zu kombinieren und so einen neuen 
Look zu kreieren. 

SUKLEIDERSCHRANK  

BOUTIQUE HERRENBERG

Adresse und Buchungen auf Anfrage: Suklei-

derschrank@gmx.de, 01 57 / 37 74 65 11

www.sukleiderschrank-fashionmobil.de
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Es muss nicht immer ein 
Dirndl sein! Der Trachten-

rock von Wenger ist aus 
festlichem Jacquardstoff 

gestaltet. Bluse und Boots 
dazu und das Festzelt kann 
kommen! 139,95 Euro über 

www.frankonia.com

Urban Style trifft Tracht: 
Die Sneaker für Herren 
sind die perfekte Kombi-
nation aus Coolness und 
Tradition und sind vor 

allem auch nach ausgiebi-
gen Tanzeinlagen auf den 
Bierbänken noch bequem. 

54,95 Euro über  
www.trachtenoutlet24.de

Wie wäre es mit ein wenig 
Bildung vor dem Besuch? 
Das Cannstatter Volksfest 

hat eine lange Tradition. In 
dem Bildband könnt ihr 
einen Blick auf die letzten 

200 Jahre werfen.  
24,99 Euro über  
www.amazon.de

Geldbörse, Smartphone 
und Co. wollen sicher und 
stilecht aufbewahrt werden 

und auch die Männer 
haben ja immer etwas, 

das sie in der Handtasche 
der Begleitung verstauen. 
In dem stylishen Modell 
von Krüger Dirndl kein 
Problem! 89,99 Euro über 

www.otto.de

Wer nicht auf Trachten-
hemden steht, kann 

zu dem lässigen Shirt 
„Brandner Kaspar“ von 
Stockerpoint greifen. Der 
Totenkopf-Print und der 
Vintage-Look geben dem 

Modell seinen coolen 
Charme. 24,90 Euro über 

www.aboutyou.de

Am 27.09. ist es wieder so weit: Das 174. Cannstatter Volksfest, der „Cannstatter 

Wasen“ beherbergt zwei Wochen feierfreudige Schwaben und Besucher aus  

aller Welt. Echte Wasen-Fans setzen dabei natürlich auf ein standesgemäßes Outfit 

mit Dirndl und Lederhose. Dir fehlt noch Inspiration für deinen zünftigen  

Modeauftritt? Wir haben ein paar kernige Ideen für das stilechte Feiern im Festzelt 

gesammelt. (JWN)

Wer statt Dirndl lieber 
Jeans trägt oder sich nach 

der Arbeit nur kurz umzie-
hen möchte, ist mit dieser 

Trachtenbluse bestens 
ausgestattet. Sie verwandelt 
Alltags-Looks im Handum-
drehen in Wasen-Gardero-

be. 27,99 Euro über  
www.bonprix.de

Der Wasen wartet

Nein, wir haben beim Preis 
kein Komma vergessen, 
aber wenn Mann in die 

exklusive Lederhose von 

Meindl investiert, hat er im 
besten Fall ein Leben was 

davon und das ist auf lange 
Sicht sogar günstiger – also 

eigentlich richtig schwä-
bisch! 1549 Euro über  

www.lodenfrey.com

Das Dirndl mit Kelch-

kragen ist dank der 
Statement-Farbe ein echter 
Blickfang. Mit verschiede-
nen Blusen und Schürzen 

kannst du deinen Wa-
sen-Look immer wieder 

variieren. 179,99 Euro über 
www.heine.de

Wer auch zu Hause gerne 
mal ein Maß heben möch-

te, kann das stilecht mit 
dem Bierkrug aus dem 

hauseigenen Merchandise 
des Cannstatter Volksfestes 

machen. 15 Euro über  
shop.wasen.de

Das „Tüpfelchen auf dem 
i“ beim Damen-Outfit: 

Der Haarreif im Blumen-

design kommt besonders 
schön zur Flechtfrisuren 
oder leichten Wellen zur 
Geltung. 49,99 Euro über 

www.breuninger.de


